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Halle und Umgebung
Halle den 21 Februar 1918

Amtlicher Teil
Freibank Verkauf

Zum Freibank Verkauf am 22 d M werden die Jxnhaber folgender
Kummern zugelaſſen

Um 8 Uhr Nr 2951 3050 Um 11 Uhr Nr 32513350
Nr 30513150 12 Fr 3351 34509

10 Fr 3151 8250
Heringe

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept 4 Rov
1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen Heringe
wie folgt geregelt

er Verkauf wird am Freitag den 22 Februar 1918 in der
Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 21 001 24 509
vormittags von 812 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
24 501 28 000 nachmittags von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushaltes werden ca 110 Gramm
zum ſe von 25 Pf abgegeben

ltes Geld iſt unbedingt bereit zu halten
Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen

Verkauf von grünen Heringen
Auf Eound der Bundesratsverordnung vom 25 Sept

bezw 4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt über
wieſenen grünen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Freitag früh in den einſchlägigen
bekannten Geſchäften fortgeſetzt

Für jede Perſon eines Haushalts kann ea ein halbes
Pfund abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 65 Pf
für das Pfund Der Verkauf erfolgt auf Warenbezugsſcheine
Nr 13 Abſchnitte 137 Auf dieſe Abſchnitte werden nur grüne
Heringe verabreicht Zugelaſſen zum Einkauf ſind die Jn
haber der Nummern der Lebensmittelſcheine 3001 70090 und
67 001 70 000 Wegen Papiermangels wird das Publikum
erſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw mitzubringen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Abſchnitte 137 des
Warenbezugsſcheines 13 abzutrennen und zu Hunderten ge
bündelt im Stadternährungsamt Zimmer 11 binnen fünf
Tagen abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Städtiſcher Verkauf von Kaffee Erſatz
in der Talamtſchule am Freitag den 22 Februar 1918

Doelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummera
der ensmittelſcheine 21 001 24 500 vorm von 81612 Uhr
und Jnhaber der Nummern 24 501 28 000 nachmittags von
2 HrFür jede Perſon eines Haushalts kann ein Viertel Pfund
zum Preiſe von 75 Pf abgegeben werden

Zur chleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes
Geld bereit halten

Verkauf von Quark
Am Freitag den 22 Februar erſolgt der Verkauf von

Quark für Kinder vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre für die
der Lebensmittelſcheine Nr 21 001 28 900 an folgenden

Stellen Milchhändler Scharfe Rudol Haym Straße 35
Verkaufsſtelle der Gimritzer Molkerei Merſeburger Str 8

und in den nachbenannten Verkaufsſtellen der Niemberger
Molkerei

Beeſener Str 1 vorm von 12 Uhr
Lindenſtr 52 nachm von 6 Uhr

Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird
s Pfund Quark auf den Abſchnitt 2 des Einkaufſcheines über
Molkereiergzeugniſſe zum Preiſe von 30 Pfennig abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten Gefäße ſind unbedingt

mitzubringen

Wie Eſtland und Livland ruſſiſch
wurden

Aus Eſtland und Livland dringen die Hilferufe der von
den Bolſchewiſten bedrängten deutſchen Stammesbrüder an
unſer Ohr Wäre Kurland nicht von uns beſetzt worden ſo
würde es dort c wahrſcheinlich nicht anders zugehen als
wie in den unglücklichen benachbarten Oſtſeeprovinzen Kein
Zweifel die dort anſäſſigen deutſchen Familien ſehnen ſich
danach wiederum in innigere Beziehungen zu ihrem Stamm
lande zu treten wie dies im ſpäteren Mittelalter der Fall
war

Die Brücke von Deutſchland nach den fernen Oſtſee
provinzen wurde im Jahre 1159 geſchlagen wo Bremer
Kaufleute an der Mündung der Düna landeten Bald traten

e mit den eingeborenen finniſchen und litauiſchen Stämmen
n Handelsbeziehungen und wanderten dadurch weiter düna

aufwärts Hier errichtete im Jahre 1186 der Mönch Mein
hard eine Kirche zu Meskola und begann die Heiden
bekehrung Seine Ernennung zum Biſchof von Livland war
der päpſtliche Dank hierfür Sein Werk führte der Biſchof
Albrecht fort der 1201 Riga gründete Er ſtiftete 1202 den
Orden der Brüder der Ritterſchaft Chriſti ſpäter
brüder genannt und trat ihm ein Drittel des Landes ab
1205 ließ ſich der Orden obwohl der Papſt dem Biſchof die
Oberherrlichkeit über den Orden zugeſichert hatte von König
Philipp mit Livland belehnen Damit wurde dies ein Teil
S n Reiches Jm Jahre 1224 wurde auch Eſtlander t d darauf erfol e auch die Vereinigung des
Schwertritter und Deutſchen Ordens der gerade mit der Er
oberung Preußens beſchäftigt war Durch die 1246 erfolgte
Eroberung Kurlands wurde die unmittelbare Verbindung
mit Preu hergeſtellt

Die Oſtſeeprovinzen waren ſeit jener Zeit unter einem
eigenen Landmeiſter ein Teil des mächtigen Ordensfſtaates
der baltiſchen Großmacht des 13 und 14 Jahrhunderts
Tauſende von Einwanderern eilten in dieſes Neuland der

ultur Während aber nach Preu
Bürger und Bauern kamen wa ä r Liv

r und Eſtland nur deutſche Ritter und Bürger ein für
n e re et So blieb die Maſſe derBevölkerung alſo namentlich die Bauern und

die nur von einer dünnen deutſchen Oberſchicht beherrſcht
wurden Das Tr Ende des Ordensſtaates der ein
Opfer der vereinten Polen und Litauer wurde iſt bekannt

Beiblatt

L

zu n
Marmelade

Aue ngekht u ſogen einger auFreitag den 22 den und Montag den 25 Febr
bei den von ihnen gewählten ern die in nächſter
e zum Verkauf gelangende Marmelade abzuholen

nntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſwäter

Nudelverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
4 November 1915 wird der Verkauf von Rudeln wie

4 r rgert f beginnt ei den 22 Februar 1918

er au am Fr rFür e Perſon eines Haushalts ein viertel Pfund
verabfolgt werden

Die Käufer ſind verpflichtet bei den r Verkäufern
die Nudeln einzukaufen bei welchen ſie für Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind und
die beim Verkäufer vorhandenen billigeren und teureren
Teigwaren im Verhältnis zur Geſamtmenge ihres Einkaufs
anzunehmen

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 139 des
Warenbezugsſcheines 13 zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
ebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes

ge Saal links binnen acht Tagen unter Angabe
ihres t ſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nvoch
S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

fur be ten Gtann
Wir geben jedem

bei Ablieferung emnes Zehnmarkstücks

1 Buch nach Wahl kostenlos
bei Ablieferung eines Zwonzrigmarksficks

2 Büchar nach Wahl kostenlos
Otto Hendel Verlag Grosse Brauhausstrasse 17
Verkehrs und Leseraum Grosse Ulrichsrasse 52

CLokaler Teil

Vaterlanösverräteriſche Goldaufkäufer
Seit längerer Zeit war es den Behörden bekannt daß in

einigen Orten Deutſchlands verbrecheriſche Umtriebe im Gange
waren dem Vaterlande Gold zu entziehen Die e
gingen mit ſo großer Vorſicht zu Werke daß das Kriegswucheramt
wochenlang geduldige Arbeit aufzuwenden hatte um den Ge
ſchäftsbetrieb der Goldſchieber aufzudecken bis endlich zur Ver
haftung einer großen Anzahl von Perſonen W werden
konnte Als Zentralen der Goldaufkäufer mü
Kattowitz angeſehen werden Ramentlich in Berlin wurde das
Gold wo nur immer möglich zu hohen Preiſen aufgekauft Die
Schieber machten ſich auf der Straße in den Vorräumen der Poſt
ämter in Geſchäften und Gaſtwirtſchaften an Leute heran die
noch Goldſtücke beſaßen und zahlten für ein Zwanzigmarkſtück
bis zu 60 Mark Auch gemünztes Silber und ungemünztes Gold
kauften ſie wo es zu erlangen war Die Edelmetalle wanderten
zum Teil in zwei Schmelzſtellen in Berlin zur Verwendung zu
gewerblichen Zwecken das Gold wurde aber zum größten Teil
durch beſondere Transporteure nach Kattowitz gebracht von wo
es Schmuggler in das Ausland führten Jn Kattowitz zahlte

preußen als weltliches Lehen von Polen in Empfang und
damit war der Zuſammenhang zwiſchen Deutſchland und den
nördlichen Oſtſeeprovinzen unterbrochen re Stellung war
demnach von nun an als verloren zu betrachten Angriffe
der Ruſſen ſetzten ein auch Polen und Schweden ſtürzten
auf die willkommene Beute Jm Frieden von Oliva vom
Jahre 1660 ging Livland an Schweden über das ſchon 100

re vorher Eſtland eingeſteckt hatte Da Schweden auch
Finnland und Jngermanland beſaß erſtreckte ſich der ſchwe
diſche Beſitz jetzt vom hohen Norden bis über Riga hinaus
Unter ſchwediſcher Herrſchaft erfreuten ſich die beiden Oſtſee
provinzen Eſtland und Livland immerhin großer Selbſtändigkeit Das wurde jedoch anders als Rußland unter Peter
dem Großen ſeinen Drang nach dem Meere betätigte Das
Ergebnis iſt bekannt Jm Frieden von Ryſtadt fielen Eſt
land und Livland neben Jngermanland an Rußland

Nicht viel länger vermochte ſich Kurland zu halten
Jm Jahre 1561 hatte ſich der letzte Ordensmeiſter Gott
hart von Ketteler gezwungen geſehen ähnlich dem Hoch
meiſter Albrecht Kurland als weltliches Herzogtum von Polen

zu en zu nehmen Unter ſeinen Rachfolgern iſt noch eine
Blüte Kurlands zu verzeichnen das ſogar Kolonien in Weſt
indien erwarb Als aber im Jahre 1737 das Haus Ketteler
ausſtarb ſetzte die Zarin Anna, die ſelbſt mit einem Kur
ländiſchen Herzog verheiratet geweſen war ihren Eünſtling
Johann von Biron zum Herzog ein Indem ſie ihn von den
Ständen wählen und von Polen belehnen ließ So nahte das
Jahr 1795 und damit die dritte polniſche Teilung die über
das Schickſal Kurlands nichts Endgültiges beſtimmte Des
halb beſchloß der kurländiſche Landtag am 18 März 1795 die
Unterwerfung unter ruſſiſche Herrſchaft Der letzte
beſtätigte dieſen Beſchluß und zog ſich ins Privatleben zu
Domit war auch Kurland ruſſiſch geworden

Anfänglich hatten es die ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen unter
ihrem neuen Herrn nicht ſchlecht Wer ſeit Rikolaus I e
die Bewegung ein den griechiſch orthodoren Charakter des
ruſſiſchen Staates hervorzukehren und das Deutſchtum über
all zu unterdrücken Dieſe Beſtrebungen wurden unter dem
Exzaren Nikolaus fortgeſetzt ja bis zu dem Gedanken der Aus

des Deutſchtums überhaupt und des Verbotes
Eedraudw
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Grauens und Schreckens

r 88 der Saale Fe
wzlve

u t ter r u n en 3

itung Donnerstag 21 Februar 1918

man ein rkſtück 72 bis 80 Mark
ne irtſchaft in der in Berlder liner Goidſchieber en e

Die Seele des s e Fen n in dar ein nmann Raphael Schener e be r e der
ſchen nanzierte Während er izeigefängnis in Schöneberg wohin er r winde e e

wegen gleicher Verfehlungen ein Ha t des Münchenet

eng e tenen erhe n nz dungemü Gold und Silber beſchlagnahmt und der Re her
bank zugeführt werden Auch eine große Summe Paviergelds
das zum Goldankauf Verwendu fSteher abgekenn nung finden ſollte wurde den
in Kriegswucheramt weiſt bei dieſer Gelegenheit darauf

Jeder macht ſich ſtrafbar der ohne Genehmigung des Reichekanzlers Reichsmünzen behufs gewerblicher Verwertung d

ſchmilzt oder verarbeitet
Reichsgoldmünzen zu einem ihren Nennwert überſteigenden

v erwirbt oder veräußert
Roh Abfall oder Bruchgold teurer als zum geſetzlichen Höchſt

preis von 2790 Mark für das Kilogramm feinen Go des
handelt oder Gold in irgendwelcher Form zum Zwecke der
Verarbeitung ankauft und dabei dieſen reis über
ſchreitet Gold ungeachtet ſeiner Form und Herkunft über die
Landesgrenzen ausführt Auch derjenige i afbar welchereine dieſer ſtrafbaren Handlungen Laß ren läßt oder
genug Seite dazu leiſtet

Das Obſt der kommenden Ernte
In einer Sitzung des Deutſchen Pomologenvereins machte

egierungsrat von Tilly der Leiter der Reichsſtelle für
Gemüſe und Obſt bemerkenswerte Mitteilungen über ſeine Er

nern mit der Obſtverſorgung im vergangenen und über die
usſichten für das laufende Jahr

Er führte aus daß die Maßnahmen zur Sicherſtellung der
Obſternte 1917 insbeſondere zur uns von Brotaufſſtrich
mitteln ſich vollauf bewährt hätten Reich Staat und Gemeinden
hätten nur in den Augen derer verſagt die glauben daß ſich
jetzt dieſelben Verhältniſſe ſchaffen ließen wie im Frieden Den
Handel habe die Reichsſtelle nicht ausgeſchaltet Der
Handel war frei bis zum 20 Auguſt 1917 Aber was ſei die
Folge geweſen Kein Apfel kam auf den Markt und die Marme
ladenfabriken bekamen kein Obſt zur Verarbeitung Es mußte
daher zur Jwangserfaſſung der ganzen Obſternte
geſchritten werden Dieſe Maßnahme ſei geglückt An Brotauf
ſtrichmitteln könnten wir insgeſammt 8 Millionen Zentner ver
teilen Bis zum 15 März d J kämen auf den Kopf und Tag
30 Gramm vorausſichtlich werde dieſe Verteilung bis zum Juli
fortgeſetzt werden können

Ueber die Maßnahmen zur Sicherſtellung der Obſt
erute 1918 konnte Herr von Tilly noch keine beſtimmten Mit
teilungen machen Komme in dieſem Jahre der Frieden ſo
baue er die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt ſo
fort ab Er könne das während andere Reichsſtellen länger
fortarbeiten müßten Unter allen Umſtänden werden wir aber
auch in dieſem Jahre für genügend Brotaufſtrichmittel ſorgen und
mit einer Zwangserfaſſung in dieſer oder jener Form wieder
vorgehen müſſen Demnach würde alſo wie die politiſchen Ver
hältniſſe ſich auch geſtalten mögen an eine Rückkehr zur freien
Volkswirtſchaft auch auf dem Obſtmarkte in dieſem Jahr noch
nicht zu denken ſein

Zuxus und Luxusgeſetze
Vortrag des Prof Dr Sommerlad

en Berlin und
Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks

kraft ſprach Prof Dr Sommerlad am Mittwoch abend in
den Thaliaſälen über Luxus und Luxusgeſetze Die
Ausführungen des Vortragenden gruppierten ſich um folgende
Grundgedanken

Der Krieg hat auf vielen Gebieten eine Umwertung aller
Werte herbeigeführt Viele Perſonen beſonders mittelſtändiſche
Exiſtenzen ſind durch den Krieg ärmer geworden z T ganz und
gar verarmt während andere aus dem Nichts emporgeſtiegen und
Millionen errafft haben Halbwüchſige Burſchen verdienen heute
ſo viel daß ſie 1 Klaſſe fahren und ihre Zigaretten mit Mark
ſcheinen anzünden Ueberall macht ſich eine Verſchwendung breit
die vor dem Kriege unerhört geweſen wäre Als Radikalmittel

J eJnwelen und Goldwoche

Wie die ganze Provinz Sachſen auch Erfurt trat
noch bei Anhalt Deſſau Altenburg Reuß ä u j Linie Meiningen uſw veranſtaltet auch Hamb urg in dieſen Tagen eine
Goldwoche Bekannte Hamburger Bühnenkünſtler be
gleiten ſie mit folgenden Sprüchen

Du liebſt dein Vaterland
Du mußt s beweiſen
Tu ab den Flittertand
Gib Gold für Eiſen

Für deutſches Land das deutſche Gold
So ſei des Dankes Schuld gezollt

frei nach R Wagners Lohengrin
Dr Hans Loewenfeld

Max Grube

Wer möchte an dem großen Tage an dem die Friedensglocken
läuten und unſere herrlichen Kämpfer ſiegreich in die Heimat
zurückkehren beſchämt zur Seite ſtehen und nicht auch ſeinen Teil
zum Siege beigetragen haben Hunderttauſende opferten alles
Darum gib r ſolange es noch Zeit iſt Leg den eitlen
Tand ab das Vaterland braucht dein Gold Frieden
und Freiheit ſind koſtbarer als aller goldene Schmuckl

Hermann Röbbeking
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Alles haben ſie gegeben
Maienluſt und
Ho hre Gläck und Heben
So ne wertr zu ſeinGib dein Gold gib Ring und Ketten
Nied rer Güter nicht gen Tand
Hilf wie ſie das 5 retten
Freiheit Ehre Vaterland

Alex Otto

Wir haben in dieſen grauſamen Kriegsjahren e viel ent
behren r und menſchlich ſo z

da einen Augenbln eKa erhalten und um ſo höheren u t

Robert Wo il
den einzelnen

bedeuten
beſonders tenre



ist die Reiſezeit 1918

rend
er alſo auch
gegengeſetztv Relativität des Begriffs Luxus
wenn man bedenkt daß täglich 1 Glas Tiſchwein für den Millio

t recht in die Augen

när keinen Luxrus für vermögensloſen Arbeiter aberSe chwendung bedeutete Die vornehmen hörten
auf m zu tragen als die Bäuerinnen ſich damit

die Ritter die Locken ſchnitten tat es auch das
k lioßen die Ritter ſich die Locken wieder 2 trugen

en eange en u er zu n blieben ein beliebter
Zimmerſchmück au Reichen mit ihrer Maſſen llung

k ihre Wertmeſſung öden waren g ſolange
e teuer waren Die Leibbinde der Zigarre war eine zuverläſſige

Beurkundung der Güte des alſo ausgezeichneten Glimmſtengels
ſpäter trug auch der gewöhnlichſte Ji ralet der elendeſte
Rikotinknüppel dieſen Herrenſchmuck irſchals koſteten 1200
bis 1500 Mark als imitierte aus billigen Kattunſtoff hergeſtellt
wen ſank auch die n den ener ſteigende hlſtand bewirkt heute zum Bedürfnis gehört wa Luxus war wie Kaffee Tee Altobol

Eine franzöſiſche wurde beneidet um ihre 3 leinenen
Hemden eine andere Fürſtin um ihre 3 Taſchentücher Man hatanterſch eden zwiſchen u aufſteigender auf der Höhe ſtehen

der war a r lkerer Quxus m Altertumals gevrieſen w und v tar
bedeantrng gesrecht gto die r den Hauptveran
laſſer und Haupttrüher des Luxus e Stoiker hoden ſeine
Schadlichkeit hervor Seneka der ältere Plinius und Horaz
haben ihr verdammt allerdings mehr theoretiſch als praktiſch da
ſie ja alle drei im ausgiebigſten Luxus lebten Luxus im
alten Rom iſt wie neuere Forſchungen ergeben haben keineswegs
größer als in ven verſchiedenen Epochen der übrigen europäiſchen
Völker geweſen Ein griechiſcher Schriftſteller hat ſeinen Wert
erkannt indem er behauptet daß der Luxus die Griechen zu ihren
Heldentaten angeſpornt habe Die Kirchenväter Hieronymus und
Chriſoſtomus ebenſo Luther und Calvin haben den Luzus ver
vammt ebenſo Pascal und Montaigne Adam Smith unter
ſcheidet zwiſchen dauerhaftem und vergänglichem Luxus Maltus
verteidigt ihn mit ſeiner Behauptung daß er die Uebervölkerung
verhüte Friedrich Liſt feiert ihn als Stachel zur Steigerung der
menſchlichen Produktion

Die volks wirtſchaftliche und allgemein kulturelle Bedeutung
des Luxus iſt nicht zu verkennen Der Luxus der Reichen ernährt
die Armen der Luxus der Städte ſchafft Reichtümer aufs Land
Er iſt ein Haupthebel für Kunſt Kultur Geſittung Forſchung
Fortſchritt Der Handel iſt entſtanden aus dem Schmucktrieb des
Menſchen Die Kunſt in den Städten des Mittelalters die Dome
die großen Kaufhäuſer die Prachtbauten der Renai ance die
künſtleriſche Ausgeſtaltung der Jnnenräume das Kunſthandwerk
ſind kulturelle Wirkungen des Luxus Macchiavelli konnte ohne
Luxrus nicht leben Viel iſt geſpottet worden über die ſeidenen
Schlafröcke Richard rs er ſelbſt aber bekennt in einem
Briefe Jch kann nicht wie ein Hund auf Stroh liegen wenn ich
unſterbliche Werke Goethe beſtellt für ein gewiſſes Jahr
keinen Süßwein weil er wahrſcheinlich nicht dichten würde erbenötigte alſo des Weins zum Eiſie

Verwerflich iſt der Luxus aus übertriebenem Stolz aus Eitel
keit Verſchwendungsſucht Hauptſächlich gegen dieſe Art Luxus
ging man in früheren Jahrhunderten vor mit Aufwa etzen
mit Luxusverordnungen Jm alten Rom wurde die Totenmitgift
ebenſo der Prunk bei Leichenbegängniſſen beſchränkt wurden
Uebertreibungen in der Frauentracht verboten auch den Tafel
lurus ſuchte man zu faſſen doch Julius Cäſar ein Spionage
ſyſtem gegen ihn ein auch gegen die Eunuchenwirtſchaft ſchritt
man ſcharf ein auch gegen das Tragen ſeidener Kleider Einſam
ſteht unter den mit drakoniſchen Geſetzen um ſich ſchleudernden
Kaiſern nur Tiberius der gegen den Luxrus nichts unternahm
Die Luzusgeietze häuften ſich ſo daß Tacitus ſchrieb Jn dem
ſchlechteſten Staat gibt s die meiſten Geſetze Unter Diokletian
wurden durch ein Preisgeſetz Maximalpreiſe für Luxuswaren feſt
geſetzt Die Kapitularien Karls des Großen enthalten gleichfalls
Luzusgeſetze Eduard III von England verbietet allen Männern
unter 100 Jahren Scharlach und Hermelin zu tragen

Seit dem 11 Jahrhundert übernahmen die Kommunen die
Herausgabe von Luxusgeſetzen Jm Mittelalter ſuchte man die
ſtändiſchen Unterſchiede genau feſtzulegen und zu begrenzen Durch
SHochzeitsordnungen ſuchte man dem übertriebenen Aufwand bei
Vermählungsfeierlichkeiten zu begegnen Von einem Miniſter
aus dem 16 Jahrhundert weiß man daß er für die Hochzeit ſeiner
Tochter das 28fache ſeines Jahreseinkommens aufgewandt hat
Es wurde die Zahl der Hochzeitsgäſte uf 20 35 50 80 feſtgeſetzt
und nur den Adeligen ſollte Konfekt und Wein den Bürgerlichen
dagegen nur Brot und Dünnbier dargereicht werden Eine Trink
ordnung beſtimmt daß den Männlein und Fräulein zu jeder
Mahlzeit nur 2 Maß Wein und 426 Maß Bier zu gewähren
ſeien So iſt wohl begreiflich daß ein ausländiſches Mädchen
einen Deutſchen mit dem Beſcheid ausſchlug keinen Schwamm
deiraten zu wollen Eine Kleiderordnung beſtimmte daß die
Schnabelſchuhe beim Adel nur 2 Fuß bei den Bürgerlichen nur
1 Fuß Länge haben dürften Ferner wurde die Länge und Höhe
der Bärenklauen Entenſchnäbel Stelzenſchuhe ganz genau an
S Genaue Beſtimmungen gab es auch über die Reifröcke
Schleppen Hüft und Hinterpolſter ebenſo über die Pluderhoſen
Ein Leipziger Student wurde wegen ſeiner allzu weiten Pluder
hoſen auf die Zu geführt wo er erklärte daß er nicht aus
Eitelkeit ſo weite Hoſen trage ſondern um ſeine Habſeligkeiten
die ihm ſonſt geſtohlen würden darin unterzubringen Er
ſchleppte in dem ſonderbaren Aufbewahrungsraum mit 1 Bett
s Hemden 2 Anzüge 2 Paar Stiefel und verſchiedene Kleinig
keiten Friedrich Wilhelm I verbot ausländiſche Kattune
Kaffee Tee Tabak ſind ſehr oft verboten worden Die Regie
geſetze Friedrichs des Großen hatten ihm den Spottnamen Kaffee
riecher eingetragen und ihm viel von ſeiner Volkstümlichkeit
genommen Karl I von England beſtimmte daß die 2 nur
in Wolle beerdigt und der 1 Sprecher im Parlament auf einem
Wollſack ſitzen ſolle Wunderliche Beſtimmungen enthielten Puder
ſteuer und Perückenſteuergeſetze

Der Verbrauch läßt ſich durch geſetzliche Beſtimmungen
ſchwerer regeln als die Produktion Eine vernunftgemäße Er
ziehung des Einzelnen und vorbildliches Beiſpiel einflußreicher

vermögen mehr als ſtaatlicher Zwang Nicht
uß ſoll das Ziel des Lebens ſein ſondern Arbeit im Dienſte

des Ganzen Nicht Unterbieten des iſes ſondern Ueberbietendes Wertes d iſt m re w
Wo entſcheidet über Werterzielen in äuheren

3 der Reinheit des Gewiſſens u v
Liebe iſt des Geſetzes Erfüllung wen g

Effernes Kreuz

8 wor
ErſatReſerviſt L h deran iſt 3 n h mit dem Eiſernen
Die RoteKreuzMedaiſle iſt Frau Paſtor Balthaſar in

Ammendorf verliehen worden

Keine Sperrung der Badeorte Durch die Preſſe ging
kürzlich die Mitteilung daß in einzelnen deutſchen Fremden
verkehrs Gebieten eine Sperrung des Fremdenverkehrs für

beabſichtigt ſei Jnsbeſondere ſollten die
Maßregeln für die Oſtſeebäder die necklenbur

e und ſchleſiſchen Bäder vorgeſehen ſein Auf
rund von Erkundigungen die der Bund Deutſcher Verkehrs

Vereine an zuſtändiger Stelle eingezogen hat trifft d
Mitteilung nicht zu Dagegen darf nicht verhehlt werden

dem Fremdenverkehr 1918 von anderer Seite eine außer
ordentlich große Gefahr droht Es haben 1917 bei der
Entwicklung des Fremdenverkehrs Auswüch t die ge
ſhane unhaltbare Zuſtände und eine große tterung ge
ſchaffen haben Hierzu rechnet in e Linie die unange
nehme Begleiterſcheinung des
handel und das Hamſtern Es iſt feſtgeſtellt worden da
namentlich das Hamſtern nicht nur in n Bädern un
Kurorten ſondern in ganzen Fremdenverkehrsgebieten einen
unheimlichen Umfang angenommen hat rch iſt eines
teils eine Erſchwerung in der Ernährung der ortsanſäſſigen
Bevölkerung entſtanden andernteils hat das Hamſtern auf
verſchiedene Kreiſe in ſehr ungünſtiger Weiſe eingewirkt
Den Arbeiterkreiſen und den Minderbemittelten wu die
Lebensmittel teils entzogen teils unnatürlich verteuert
Dadurch iſt ſtellenweiſe ſogar eine iſſe Feindſchaft
die Fremden erzeugt die zwar nicht gen n
Fremdenverkehr als ſolchen ſondern War uswüchſe
richtet Wie das amtliche Blatt des Bundes tſcher Ver
kehrsvereine e ft Deutſchland erfährt beſteht in

Kre e

a ur n elnn wird der norer Dadurch ſoll wie vnotwendige Reiſe und Erholungsverkehr nicht getroffen

werden Es iſt jedoch zu befürchten daß dieſe da menauch manchen Unſchuldigen treffen und in einzelnen Gebieten

den Fremdenverkehr tatſächlich unterbinden würden Es
dürfte da wohl nur noch ein Mittel wirkſam ſein nämlich
das energiſche Zuſfammenhalten aller Behörden
und Körperſchaften und derjenigen Unternehmungen
die mit dem Fremdenverkehr zuſammenhängen um der
Hamſterei wirkſam entgegenzutreten Sollte dies nicht ge
lingen ſo ſind Maßregeln zu erwarten die der Sperrung
einzelner Gebiete gleichkommen Endgültige Entſchließungen
werden im Februar zu erwarten ſein ſobald die Bundes
regierungen zu der Angelegenheit Stellung genommen haben

Jugend und Schönheitind Schmuck genug

Du brauchſt
kein Gold keine Edelſteine
Bringe ſie zur Goldankaufsſtelle

Für Gold der volle Goldwert für Juwelen der Auslandspreis

Lehramts und Reifeprüſungen am Oberlyzeum der Francke
ſchen Stiftungen Am Dienstag und Mittwoch dieſer Woche
fanden unter dem Vorſitz des Oberregierungsrates Dr Waßner
die Lehramts und Reifeprüfungen an der Anſtalt ſtatt Der
erſteren wohnte der Herr Generalſuperintendent D Schöttler der
letzteren der Direktor der Franckeſchen Stiftungen D Dr FriesGeh Regierungsrat bei Der Lehramtsprüfung unterzogen ſich
nur t Schülerinnen da infolge der Aufforderung des Herrn
Miniſters ſchon im November v J die übrigen 10 der Klaſſe ſich
für den Dienſt in der Volksſchule zur Verfügung geſtellt hattennämlich Jlſe Gerſtenberg Grete Körner Eharkotte Lemb
ſer Eliſabeth Looſe Helene Müller Eliſabeth Schulze
alle aus Halle Jn die Reifeprüfung traten 26 ein und wurden
für reif erklärt Käthe Albrecht Weißenfels Eliſabeth Aſchen
bach Halle Johanna Blochwitz Zeitz Eliſabeth Bo
Halle Charlotte Bugdahl Swinemünde Luiſe Ellri
Halle Eliſabeth Engel Ammendorf Käthe Götze
Schwoitſch w 7 SHagemeier Halle JIſe Herzfeld Halle

Eliſabeth Hoffmann Halle Elfriede Hoffmann
Halle Anna Huland Berlin Margarete Lippig Teut

ſchenthal Johanna Jda Müller Halle Martha MüllerSalle Hildegard Scheibel Halle Berta Schlemmer
Halle Luiſe Steineck Judenberg Gertrud Theuerkauf
Halle Doröthe Tromm Swinemünde Edith WagnerHalle Marie Werneke Merſeburg Eliſabeth Winkelmann
Bitterfeld Käthe Winkelmann Vitterfeld Gertrud

Zauſch Salle Die geſperrt Gedruckten wurden von der münd
lichen Prüfung befreit

Goldene Hochzeit Kürzlich feierte das Jnvalide Heineſche
Ehepaar Parkſtr 2 das Feſt der goldenen Hochzeit Die kirch
liche Einſegnung fand durch Herrn Superintendent D Wächtlerder auch das Kaſſerliche Gnadengeſchenk und vom Gemeinde

kirchenrat von St Ulrich eine Prachtbibel überreichte im Hauſe
ſtatt Aus der StecknerStiftung wurde dem alten Veteran das
übliche Geldgeſchenk durch ein Mitglied des Kreiskriegerverbandes
überreicht

Siadtmiſſian Ueber Die Erlöſung durch das Blut Chriſti
wird Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 8 Uhr
im Stodtmiſſionshauſe Weidenplan 4 ſprechen

Vetriebsſtörung Jn der Delitzſcher Straße riß die Ober
leitung der Straßenbahn Es entſtand eine Betriebsſtörung von
20 Minuten

Unfall Eine Witwe ſtürzte auf dem Marktplatz plötzlich zu
Boden und ſchlug mit dem Hinterkopfe ſo heftig auf daß Blut
aus Mund und Ohren floß Die Verletzte wurde nach der Kgl
Klinik gebracht wo ein Schädelbruch feſtgeſtellt wurde

Einbruch Jn der vergangenen Nacht wurde in der Rudolf
Haym Straße in eine Wohnung r Sämmtliche Be
hälter wurden geöffnet und durchwühlt Anſcheinend haben die
Täter nur Wertſachen entwendet

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater u Donnerstag kommt Jbſens Schau

Fiyt Ein Volksfeind zur Aufführung

r Die Sonnabend 3 UhrPreiſen Stuaabends 7 e rm us Am SonntagW findetunter muſikaliſcher Leitung von Karl Nöhren und ſzeniſcher
Vorbereitung von LeopoDie Zuhörer folgten dem Vortrag mit lebhaftem Jntereſſe

und ſtatteten dem Redner durch warmen Beifall ihren v ab
Sachſe die Erſtaufführung der

komiſchen Oper König für einen a Adam
den en ſind beſchäftigt Damen

e h der Schleich

rung der e Fleder
Karten bereits an der Theaterka

Thalia Theater Am Sonntag den 24 Febr findet im
Thalia Theater ein Ga t e kgate reren unter

uielleitu n r Aufführungr e S r el t denmen v Durand Troeger Grawi Biedermann
Michael und den Herren Förſter

e e et a u zOperette
ſſe gelöſt

Wilcke Kühn Kriwat
Friedrich Eckhardt Teuſcher Pahl und e en

Eine überſinnliche Welt und das Myſterium enſeits
Ein Blick in das Weſen des Spiritismus Ueber dieſe hochinter
eſſanten Fragen wird wie aus dem Anzeigenteil dieſes Blatte

geht am 28 Februar der Schriftſteller Dr Karvpinfki
Berlin im Mozartſaal abends 8 Uhr ſpr Das große Auf

ſehen das die Darlegungen des Redners an vielen Orten
erregt daben wird den Beſuch des Vortrages um ſo lohnender
machen als dieſe Themen ja jeden denkenden Menſchen notwendigbe gen Riſen zumal als ſich an die Beantwortung dieſer
Fragen auch das Problem ob es ein Fortleben nach dem Tode
gibt und wie das Fortleben geducht werden muß knüpft

Der volkstümliche Kammermuſtkabend am nächſten Sonn
abend 8 Uhr in den Thaliaſälen iſt wie man uns ſchreibt ſchon
heute aus verkauft Hiermit iſt die Berechtigung des
dankenswerten Unternehmens weitere Volkskreiſe mit denSchätzen der Kammermuſik bekannt zu machen aufs Glänzendſte

bewieſen

Provinzial Nachrichten
er Verliehen wurde dem Paſtor Super
ten a D Koeppen in Förderſtedt Kreis Kalbe derRote Adlerorden vierter Klaſſe dem Eiſenbahnbetriebsſekretär

a D Herzberg in Nordhauſen das Verdienſtkreuz in Gold
dem Eiſenbabnzugtührer a D Wenzel in Nordhauſen das Ver
dien in Silber dem bisherigen Eiſenbahngäterboben

ter Gareis in Sangerhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

4 Ammendorf 21 Febr Fünſzigiähriges Jubiä um Der Handwerkermeiſter Verein konnte geſtern auf ſein
fünfzigiähriges Beſtehen zurückblicken Schlicht iſt der Gründungs
tag von den Mitgliedern des Vereins im Gaſthofe zum Elſter
tale ihrem Vereinslokal begangen worden Der Feier konnte
keiner der Gründer mehr beiwohnen denn der letzte Schmiede
meiſter Müller iſt im vorigen Jahre verſtorben

Bitterfeld 21 Febr Kommerzienrat Piltz Nach
einem raſtlos tätigen Leben verſchied geſtern früh der Seniorche
der Firma Heinrich Auguſt Piltz Kommerzienrat Heinrich Auguſt
Piltz im Alter von 85 Jahren Einer alteingeſeſſenen Bitter
felder Familie entſtammend nahm der Heimgegangene an den
Geſchicken unſerer Stadt ſtets den regſten Anteil Viele Jahre
wirkte er als Mitglied der ſtädtiſchen Behörden die ihn in An
betracht ſeiner hervorragenden Verdienſte zum Stadtälteſten und
Ehrenbürger ernannten Eine führende Stellung nahm der Ver
ſtorbene auch in Jnduſtrie und Handelskreiſen ein die u a das
in ihn geſetzte Vertrauen durch ſeine Wahl zum Mitglied der
Handelskammer bekundeten Allen Mitbürgern iſt es bekannt
daß Kommerzienrat Piltz auch ein Herz für die Verſchönerung
unſerer Heimatſtadt hatte hat er dies doch beſonders durch die
Schenkung des nach ihm benannten herrlichen Piltz Parkes be
wieſen Unlängſt nahm der greiſe Herr noch in voller Rüſtigkeit
an einer Sitzung der Handelskammer in Halle teil

r 19 Febr Die Beſtätigung der Wahldes hieſigen Erſten Bürgermeiſters Dr Ditt
ma x ſeitens des Fürſten Günther iſt erfolgt Die Reklamation
unſeres neuen Stadtoberhauptes zwecks Befreiung vom Heeres
dienſt wurde in die Wege geleitet

Leimbach 19 Febr Die Weihe unſeres Ehren
friedhofes nebſt Beſtattung des auf dem Schlachtfeld
gefallenen Kompagnieführers H Reuter geſtaltete ſich zu
einer großartigen Kundgebung für unſere verſtorbenen
Helden Ein militäriſches Ehrengeleit war erſchienen
Magiſtrat Stadtverordneten Kollegium Vereine Schul
jugend ſowie zahlreiche Teilnehmer begleiteten eines Helden
letzte Fahrt

Weimar 20 Februar Ein Millionenproiekt
wird zurzeit in verſchiedenen Kreiſen der Einwohnerſchaft leb
haft beſprochen Es handelt ſich um die Schaffung einer groß
zügig gedachten Sport und Spielplatzanlage in Verbindung mit
den Schwanſeeanlagen und der Feſthalle Die ganze Anlage iſt
gewiſſermaßen als Erinnerungszeichen als Denkmal des Welt

r gedacht Das Projekt iſt von hieſigen Jngenieuren ent
worfen es ſoll die Schwanſeeanlagen in Verbindung bringen mit
einer modernen Badeanlage einem Sportplatz Spielplatz
Turnhalle und Vergnügungspark alles umſäumt von gärt
neriſchen oder Parkanlagen Die ſeit vielen Jahren geplante
Bade und Schwimmhalle ſoll ſich auf dem Gelände des Bade
und Schwimmvereins in Verbindung mit deren jetzigen Anlagen
erheben Jhr gegenüber nach der Südſeite iſt eine neue große
Turnhalle gedacht die von den hieſigen Turnvereinen gemein
ſchaftlich zu benutzen wäre auch dem u Jugendturnen
und dem Schulturnen zugängig zu machen ſei Zwiſchen dieſen
beiden Neubauten und weiter nach Weſten anſchließend ſind Spiel
plätze Planſchwieſe Sportplatz Ballſpielplätze uſw gedacht
Darüber hinaus weiter nach Weſten ſollen ſich die Spazierwege
und Anlagen anſchließen in deren Mitte ein Denkmal an den
jetzigen Krieg gedacht iſt Weitere Ausdehnung der Anlagen er
hofft man durch den Anſchluß der Garten und Teichanlagen nach
Oſten in Frorieps Garten der Eingang zu der ganzen Anlage
wird dann in die Bürgerſchulſtraße kommen und ſo könnte die
Anlage direkt vom Stadtinnern von einer ihrer Hauptverkehrs
ſtraßen aus erreicht werden

V Erfurt 21 Febr Zuchthaus für einen vHeil
künſt ler Vor der hieſigen Strafkammer hatte ſich der Heil
künſtler Wilhelm Müller aus Cölleda wegen Betrugs i w R zu
verantworten Die Leichtgläubigkeit vieler Menſchen daß durch
Geſundbeten Sympathie allerlei Krankheiten zu heilen ſeien
nutzte Müller zum beſten ſeines Geldbeutels ganz gehörig aus
Er tat dies nachdem er wegen gleicher Handlungsweiſe im Mai
1917 eine dreijährige Zuchthausſtrafe verbüßt hatte Zunächſt
beehrte er Roßla a H mit ſeiner Gegenwart Jhm vertraute
v ein leberkranker Jnvalide an Dieſer mußte ein Taſchentuch
opfern Solches feuchtete der Herr Doktor mit Waſſer beſtrich
die kranke Stelle und murmelte nun ein wunderkräftiges Sprüch
lein das mit dem Wort Jeſulein gewürzt war in ſeinen Vollbart Das Sprüchlein mußte der Kranke ebenfalls ſagen Dann
ſteckte der Schwindler 12 Mark ein und empfahl ſich mit dem Be
merken das Taſchentuch vergraben zu wollen Mit deſſen Ver

we weiche auch die Krankheit Doch der Jnvalide wurde
n und Einer Frau in Roßla verbüßte Müller ein imbefindendes Muttermal Auch dierbei ſpielte das

n

Ta eine Rolle Koſtenpunkt 10 Mark Aber die Wirkung
blieb aus Von ſechs Patienten in Roßla hatte er an einem
Tage Mark Einnahme Taſchentüchern Jn Erfurt

ein junges das ein Unterleibsleiden
Die Behandlung ſtreifte an ichleit Es konnte dem

daß er an ſeinen Hokusvokus ſelber
nicht glaubt Jn der ng des geklagten waren ni
weniger als 180 Taſchentücher gefunden worden Jn Anbetracht
der Gemeingefährlichkeit des Ang

von 5 ſowie
n hielt das Gericht eine

Geldſtrafe von 150 Mk



tes
unterSiebzehnjährigerW re den erſt 17 hden Pln eine vnbe r X craden Unterſtände zu bauen und darin zu hauſen Zur Aus

rüſtung dieſes Planes brauchte er verſchiedene Ausrüſtungs
zegenſtände wie Spaten Ruckſack Kochse d
zie ſein der 16jährige Kunkel verfügte
dieſer zu bemächtigen lockte er Kunkel unter einem Vor
wand an das Ufer der Leine und erſchoß ihn von hinten Dann
taffte er einige der Sachen zuſammen und entfloh Die Leiche
warf er in den Fluß Vor der Strafkammer in Hannover vor
der Großheim angeklagt war erklärte der mediziniſche Sachver
kändige daß ſich durch übermäßiges Zigarettenrauchen und das
Leſen von Schundromanen in dem Angeklagten ein unbezähm
barer Wanderdrang entwickelt habe und daß er geiſtig minder
Afrtia Izi Das Gericht erkannte auf ſieben Jahre und
ine Woche Gefängnis

Bei einem gefährlichen Spiel den Tod r hat am
Montag der fünfjährige Sohn e des Klavierarbeiters
Mikolaitſchak aus der Weichſelſtr 29 zu Lichtenberg Der
Znabe vergnügte ſich damit auf fahrende Straßenbahnwagen
ruf und ab zu ſpringen So geriet er vor dem Hauſe Frank
urter Allee 64 unter einen Wagen der Linie 70 wurde über
fahren und ſo ſchwer verletzt daß er kurz darauf ſtarb

Der Einbrecher im Kleiderſchrank Eine unheimliche Ueber
aſchung wurde Dienstag einer Frau in der Gollnowſtraße in
Berlin zuteil Als ſie von einem Ausgange zurückkehrte und
ahnungslos ihren Kleiderſchrank um abzulegen ſtieß ſie
auf einen Burſchen der ſich vergeblich hinter den Kleidungsſtücken
zu en ſu Es war ein 20 Jahre alter Friſeur Max
Roſe die enheit der Wohnungsinhaberin zu einem
Einbruch benutzt hatte Die Frau war ebenſo überraſcht wie der
Dieb ſie vergaß um Hilfe zu rufen eilte aus der Wohnung und
der Einbrecher hinter ihr her Auf der Straße jedoch rief die
S ilfe herbei und ſo gelang die Feſtnahme des Ein

s

Se e Erfahenn int man bei einer Wohltätigtertvgemacht h die kürzlich im Charlottendurger
Rathaus ſtattgefunden hat Den Damen des Ehrenausſchuſſes iſt
nämlich folgendes Dankſchreiben zugegangen

Gnädige Frau
für die große Liebenswürdigkeit ſich aller Mühe für unſere Wohl
tätigkeitsveranſtaltung im Rathaus unterzogen zu haben und
mir dabei ſolche Hilfe geweſen zu ſein ſagt Jhnen hierdurch ver
bindlichſten wärmſten Dank freundlich grüßend

Jhre ergebene N N
NB Darf ich bitten nachzufragen und mir darüber Nachricht

zu geben ob ſich aus Verſehen in Jhrem Einpack ſilberne Löffel
befanden da neun Stück feh

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Juckermarkt

Die Haltung an den deutſchen Ro ärkten zeigte
während der Beri ruhiges Gepr Der Geſchäfts
verkehr hielt ſich in verhältnismäßig engen Grenzen Die
amtliche lungsſtelle nahm nur geringe Ver
fü vor Größtenteils erwieſen ſie ſich als Austauſchu Berichtigung bereits früher enommener Zu
weiſungen Sie waren dadurch notwendig geworden weil
den briken entweder zu viel oderwenig Rohware men worden was allmählich

irr und Waffen über
ſich
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wieder zum leich kommen Die h der
Freigabe des für ruar Verteilung an die Raffinerienen za leidet noch nicht erfant

n nur von den ebern an die er zuz5 lenden Preiſe die ſich durch den Februarauff um
30 Pfennig für den Zentner höher ſtellen als der Grund

bis Ende des Vorjahres betrug Eine ganze 28 von
ckerfabriken hat infolge eingetretener Beſſerung in den

rderungsverhältniſſen den überwiegenden Teil der für
den vorigen Monat freigegebenen Rohzuckermengen zur Ver
ladung bringen können Durch dieſen Umſtand hat ſich der
Wunſch nach weiterer Freigabe nur noch vermehrt Auch die
Raffinerien würden es gern ſehen wenn ihnen die r
keit gegeben werden würde die Füllſäcke noch vor Ablauf des

ebruar einſenden zu können damit nicht von neuem Un
timmigkeiten über die Art der Berechnung zur wiees bei der Janrar Rate der Fall geweſen iſt Au die im
Eiſenbahnverkehr eingetretene Erleichterung von der man
nicht weiß wie lange ſie anhalten wird und die Möglichkeit
der vollen Ausnutzung der Maſſerſtraßen reden einer beſchleu
nigten Freigabe der Februar Rate das Wort Die Tatſache
daß die Raffinerien in ihrer weit überwiegenden Mehrheit
noch immer nicht arbeiten können ſollte als Gegengrund
nicht aufgeſtellt werden da doch nunmehr ſehr bald auf eine
ausreichende Belieferung der Raffinerien mit Kohlen zu
rechnen iſt Ueber die Höhe der diesmaligen Erzeugung wird
ſich erſt in einiger Zeit ein abſchließendes Bild geben laſſen
Es iſt nicht unmöglich daß die bisherigen Erwartungen die
a das vergangene Betriebsfjahr ein Mehr von einigen

Millionen Zentnern in den Bereich der Möglichkeit rückten
doch noch etwas zurückgeſchraubt werden müſſen und daß
ſchließlich nur eine Erzengung herauskommt wie ſie das
vorige Vetriebsjahr gebracht hat dieſes jedenfalls nicht
weſentlich überſchreitet

Am Raffinademarkte hielt ſich das Geſchäft während des
Berichtsabſchnitts im großen und ganzen in engem Rahmen
Das lag nicht wie ſonſt größtenteils an nur zögernd er
folgten Abforderungen ſondern vielmehr daran daß nur ein
Teil der Raffinerien in der Lage tſt Ware abgeben zu können
Die melſten Raffinerien ſind ausverkauft und agußervem ſind
verſchiedene Raffinerien die noch im Beſitze von Ware ſind
augenblicklich für Verkäufe vorübergehend geſperrt Unter
dieſen Umſtänden iſt es kein Wunder wenn ſich die Klagen
über unzureichende Verſorgung mit Verbrauchszucker zu
mehren beginnen Sie kommen übrigens zurzeit weniger von
den kommunalen Verwaltungen als von den Gewerbetreiben
den Die erſteren befinden ſich erfreulicherweiſe größtenteils
auch fetzt noch im Beſttze von genügenden Mengen Verbrauchs
zucker um die Zuweiſungen an die Bevölkerung ziemlich ohne
Hindernis ausführen zu können Ein Teil der Zucker ver
brauchenden Gewerbe muß trotz des eingeſchränkten Betriebes
Unterbrechungen in der Herſtellung der Erzeugniſſe eintreten
laſſen Eine grundlegende Aenderung kann nur durch ſchleu
nige Velieferung der Raffinerien mit Kohlen herbeigeführt
werden die es ihnen möglich machen die Verarbeitung des
Rohzuckers voll wieder aufzunehmen

Je mehr die praktiſche Seite der neuen Zuckerrüben An
bau Verordnung hervortritt deſto deutlicher wird es daß ſie
im großen und ganzen doch nur ein Schlag ins Waſſer geweſen
iſt Sie wird keineswegs dazu beitragen können den drohen
den Minderanbau zu verhindern Jn den beteiligten Jn
duſtriekreiſen kommt jetzt nach Beendigung der Rübenver

ne v r

immer mehr zum Aus
nmengen nur dann

ine den
en für Rüben und er eine Spanne geſchaffen

wird die die lange Verarbeitungszeit lohnend macht oder
wenn beſtimmt dafür geſorgt wird daß im nächſten Betriebs
jahr nicht wieder ſo bedeutende Unterbrechungen wegen un
c Belieferung mit Kohlen notwendig werden Für

e Landwirte aber kann ein Anreiz zum Anbau von Zucker
rüben erſt in dem Augenblick eintreten in dem ihnen ſeitens
der Fabriken feſte Preiſe für die Kaufrüben geboten werden
was augenblicklich immer noch nicht möglich iſt Allerdings
wird der Rübenpreis ja wohl nun in dieſen Tagen bekannt

en werden Erſt dann wird man ſich ein ungefähres
ild von dem Umfang des diesjährigen Zuckerrübenanbaus

machen können

Porzellanfabrik Limbach G in Limbach Thür Wieuns geſchrieben wird erzielte das Unternehmen im abgelaufenen
Geſchäftsiahr einen Reingewinn der faſt die Höhe des Aktien
kapitals erreicht nämlich einſchließlich Vortrag 225 391 Mark bei
einem Aktienkapital von 270 000 Mark Es ſollen von dem Ge
winn 108 000 Mark zu 49 Prozent Dividende im Vor
jahr 10 verwendet werden Auch andere thüringiſche
Porzellanfabriken haben im Jahre 1917 erheblich günſtiger ge
arbeitet als in dem Vorzjahre und in den Friedensjahren

Aus der Riederſauſier Vraunkehleninduſtrie Der Braun
kohleninduſtrielle Jgnaz Perſchek in Auſſig hat den ſogenannten
Wulffprozeß gegen die Riederlauſitzer Brikettvertkaufs Geſ n b
H Brikettſyndikat in dem es ſich um Verdoppelung der ihm
zuſtehenden Brikettmengen von ſeiten des Synditgtes handelt
nunmehr auch in dritter Jnſtanz vor dem Reichsgericht gewonnen

Norddeulſſche G rund Credit Vank Weimar Der auf den
21 März einzuberufendven Generalverſammlung wird die Ver
teilung einer Dividende von 6 Proz wie i vorgeſchlagen

Sektkellerei Chr Adr Kupferberg in Mainz Das Unter
nehmen erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahr einen Reingewinn
von 1948 621 i V 1 401 000 Marxk woraus 16 Prozent
Dividende und außerdem 100 Mark in 5proz Kriegsanleihe
auf jede Aktie von 600 Mark zuſammen alfo 32 Prozent25 Proz verteilt werden ſollen er die Uedergangswirtſchaft
werden 400 600 Mark zur en und 70 778 Mark vorgetragen

Schlespſchiffahrtogefellſchaft nterweſer Das Anternehnten
verteilt 13 Prozent Dividende gegen 10 i V

Brikettpreiserhöhnng in Sachſfen Die Bemühungen des
Preis verbandes mitteldeutſcher Braunkohlenwerke zu Beginn
dieſes Jahres eine Preiserhöhung beim vreußiſchen Handels
miniſter zu erwirken ſind am Widerſtande des Miniſters ge
ſcheitert Darauf haben die fächſiſchen Werke mit ihrer Regierung
wegen Erhöhung der Brikett und Kohlenpreiſe verhandelt mit
dem Erfolg daß man ſich deren Anſuchen gegenüber nicht ah
lehnend verhalten hat was um ſo verſtändlicher erſcheint als
die ſächſiſche Regierung die wiederholten Preiserhöhungen der
ſächſiſchen Steinkahlenwerke zugelgſſen hat Wie die B
erfährt haben die ſächſiſchen Braunkohlenwerke beſchloſſen über
das Ausmaß einer vorzunehmenden Erhöhung ſich zu verſtändigen
Für Briketts kommt eine Erhöhung von 3 Mark je Tonne und
für Rohkohle eine ſolche von 0,60 bis 1 Mark in Frage Durch
dieſes ſelbſtändige Vorgehen der ſächſiſchen Werke dürfte der Be
ſtand des Preisverbandes mitteldeutſcher Braunkohlenwerke in
Frage geſtellt ſein zumal drei altenburgiſche Werke vor einiger
Zeit aus dem Preisverbande ausgeſchieden ſind Ob dieſes Vor
gehen die Regierungen zum Einſchreiten veranlaſſen wird bleibt
abzuwarten

ZeitungOffizieller Wetterbericht der
22 Jebruat

Wolkig mikld nirgends erhebliche Niederſchläge

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Städtiſche Handels und e für Mädchen zu Halle

Das Sommerhalbjahr beginnt am 9 April morgens 7 Uhr
Anmeldungen werden täglich von 10 11 Uhr im Geſchäfts

zimmer Kloſterſtraße 9 1 Stock entgegengenommen

I Handelsſchule
1 Höhere Handelsſchule für Lyzealſchülerinnen mit

lußzeugnis Der erfolgreiche Beſuch berechtigt zur Auf
nahme in ein Handelslehrerinnenſeminar oder eine Handels
hochſchule Das letzte Schulzeugnis iſt vorzulegen

2 Surliäh Handelsſchule mit Franzöſiſch und
Eng für Lyzeal und Mittelſchülerinnen Das letzte
Schulzeugnis iſt vorzulegen

3 Oeffentliche Handelsſchule mit Engliſch für Volks
ſchülerinnen mit guten Abgangszeugniſſen Das letzte
Schulzeugnis iſt vorzulegen

4 Handelsvorſchule Das letzte Schulzeugnis iſt vor
Apleituns zur Selbſtverwaltung des Ver
mögens

II Allgemeinbiſdende Fächer
Der Unterricht umfaßt Literatur 24 Rechnen Erd

e groenstunde Fransöſiſch Engl Kunſtgeſchichte

III Saushaltungeſchule
Vorläufig geſchloſſen

IV Gewerbeſchule
Der Unterricht mat
GSHandnähen und Maſchinen und Wäſchenähenneidern Putzmachen Wei ſticken und kunſtgewerbliche Arbeiten
Zeichnen und wird den Zeitverhältniſſen entſprechend er

t auf Umändern getragener Wäſche und Kleidungsſtücke

V Vorſeminere
1 Wiſſenſchaftliches Vorſeminar für ſolche Schüle

rinnen denen die Bildung der erſten Klaſſe fehlt und eine
viſſenſchaftliche Vorprüfung abzulegen haben

2 Te 62 Vorſeminar zur Aufnahme in das Hand
nar

z Techniſches Vorſeminar zur Aufnahme in das Turn
und Schwimmſeminar

1 Eeminar zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen
2 ar zur Ausbildung von Turn und Schwimmlehre

nen
ahme des Turn und Schwimmlehrexinnenſemingrs

Mittoldeutsche Privat Banſe

öffentlich ausgelegen werden auch im Termin no

Vekanntmachung
Die Lieferung von Papier Schreibh materialien und ſonſtigem

Bureaubedarf für das Rechnungsjahr 1918 ſoll unter den im
Zentralbureau Rathaus Zimmer 15 einzuſehenden Bedingungen
vergeben werden

Der en ſich auf etwa
49 700 Bogen Briefpapier
20 000 Schreibpapier

205 000 Konzeptpapier
50 500 liniiertes Papier

8900 Packpapier
6 700 Aktendeckel verſchiedener Farbe
66650 Löſchkarton
3 200 Stück Bunt und Tintenſtifte
700 Federhalter

7900 Briefumſchläge 400 mm 155 mm br Sarrrh
16600 Briefumſchläge 370 mm lg 140 mm br Größe II
8 000 Briefumſchläge 355 mm lg 125 mm br Gr IID

167 300 Briefumſchläge 195 mm Ig 130 mm br Gr IV
135 700 BSriefumſchläge 180 mm lg 115 mm br
71 300 Briefumſchläge 155 mm lIg 125 mm br Gr VI

Außerdem Schreibmaſchinenpapier Linienblätter bunte Tinte
Stempelfarben Siegellack Heftzwirn uſw

Angebote ſind unter Beifügung doppelter Proben umgehend
ſpäteſtens bis 11 März 1918 nachmittags 1 Uhr im Zentralbureau
abzugeben

Auswärtige Firmen werden nicht berückſichtigt
Halle den 19 Februar 1918

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Es wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntnis ge

bracht daß der Gärtnereibeſitzer Herr Auguſt Spindler
Gneiſenauſtraße 12 part hierſelbſt zum Obſtbaum Sachver
ſtändigen für den Stadtkreis Halle beſtellt worden i

Die Obſthauvereine Beſitzer und Pächter von Obſtplantagen
und Gärten werden zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß ber
der von ihnen vorzunehmenden Reinigung der Obſt uſw Bäume
Herr Spindler über die Art und Weiſe der Erkennung und Ver
tilgung des ſchädlichen Ungeziefers insbeſondere qu7 der Blut
laus Auskunft geben wird und den Beteiligten mit Rat und Tat
zur Seite zu ſtehen bereit iſt

SHalle den 19 Februar 1918
Die Polizeiverwaltung

Jagdpachtung
Die Jagdnutzung des 7 gemeinſchaftlichen Jagdbezirks Halle

Cröllwitz auf die Zeit vom 1 Juli t918 bis 30 Juni 1028 ſoll
da auf die am 14 Februar 1918 abgegebenen der Zu
ſchlag n werden kann anderweit am

denim Stadthauſe r meiſtarktplatz 2
bietend verp werden

Januar 1913
als bekannt

er
Die Pachtbedingungen haben vom 10 bis

gemacht werden
SHalle den 15 Februar 1918

r agd ver n

Aktiengesellsohaft
9 Filiale alle g S

Poststrasse E
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Städtiſches Arbeitsamt Halle
l Männliche Abteilung Solzgrafenſtr 2 Fernruf 5895

a Arbeitiuchendé1 Facharbeiter Tel 5896 2 Architetten für Hoch
Tiefbaubureau auch nach gausw 1 Poſtverwalter g
Stellung im Buregu

silfs arbeiter Tel 5895 10 Arbeitsburſchen 14 bie
18 Jahre

Kriegsbeſchädigte Tel 2895 1 Molkereigehilfe
led beinverletzt 2 junge Verwalter led armverketzt
t Idw Kutſcher 4 Finger der rechten Hand fehlen led
als r 1 lIdw Kutſcher verb I Arm ſteif als

Hofmeiſter oder dergl 1 Eiſenformer r Arm verletzt
Vertrauensſtelle 1 Schmied led l Arm verletzt Ver
trauensarbeit 6 Kontoriſten geübte Leute leichtere
Stellen 1 Arbeiter ſchwerhörig Dauerarbeit im
Freien 1 Arbeiter verh beinverletzt Hausmannsſtelle
mit Dauerarbeit

d Offene Stellen1 Facharbeiter 1 Metalldreher 6 Keſſel Feuer und
Hufſchmiede 8 Bau u Maſchinenſchloſſer Klempnerx u
Jnſtallierer 2 Eiſendreher 1 Werkzeugſchloſſer 1 Mecha
niker 2 Stellmacher 2 Buchbinder davon 1 n ausw
1 Bau und Möbeltiſchler 2 Schuhmacher 3 Friſierer
15 Maurer u 12 Zimmerer n ausw 2 Dachdecker 1 n
habervertreter f naturwiſſenſchaftl Lehrmittel Jnſtftut
1 Geſchäftsleiter f Lebensmittel u Landesprodukten
geſchäft n ausw 1 techn u kaufm Leiter f Papier
warenfabrik 1 Redakteur f Ztg 1 Jnhabervertreter für

Verlagsbuchhdlg
2 Hilfsarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter

für hier und auswärts 2 Hausburſchen f Fleiſcherei
3 Kriegsbeſchädigte Tel 5895 1 Feldverwalter

beſte Papiere 2 Schweizer 2 verh Gutsgärtner 1 ge
übter energiſcher Hofmeiſter 1 verb Gutsſtellmacher
1 Automateneinrichter Anlerner 2 Hilfsdreber 6 led

geübte Wage r Be n rarbeit 10 gute Beine beſte Papiere 4 Kaufleute nur gelernte 2 Stadtfutſcher leichte Arbeit
1 zuverl Hausmann verh gute Beine 1 Maſchinen
meiſter auf Eismaſchine geübt

Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a ArbeitſuchendeKaufm Abt 1g Verkäuferinnen f alle Berufe Buch
halterinnen f 1 3 18 Buchbalterinnen u verf Steno
typiſtinnen zum 1 4 18 Schreibhilfen

Allgem Abtlg Fabrikarbeiterinnen verſch Art für
hieſige Fabriken

3 Avei f Dienſtperſongal Mehrere Scholarinnen für
Landwirtſchaft 1 Hausdame f frauenloſen Haushalt m

Kin 1 verf Landwirtſchafterin f frauenloſen Haus
halt mit ſehr guten Zeugniſſen

b tfene Stellenc u Telephoniſtinnent l innenh d eiſe zum 15 3 18 Lehr2 b t l nern in gr Anu m 2 Arb f leichte S arbeit
bei Halle Aufwartungen

3 Abtlg für Dienſtperſonal 70e h3 t v b S

t

e

I

C

t
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Bekanntmachung
An Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung in Verbindung mit 8 9 des Geſetzes über den tragen enſchaft

Belagerungszuſtand und dem Geſetze vom 11 12 1915 betreffend die Abänderung des Geſetzes über den Be

Sgerungszuſtand verordne ich hiermit im Intereſſe ver öffentlichen Sicherheit
Verhehrs und beseraum

ſchaft mit
le a G Das Statut iſt am
Jannar 1918 errichtet Gegen

Gr Ulrichstr 52W iſt verboten
1 den h e n mit der Behandlung von Krankheiten Leiden oder Körper gemeinſchafeliche Einkauf derhaben en V hae die entſprechende ſtaatliche Anerkennung Approbation zuge e werden die interessantesten

beſiten h u anders als ditrch Velannigade am Wohnhaus im Adreß oder ſaſeee d e Bilder
300 nun Die höchſte aber wichtige Persönlichkeiten und Ereignisseiker Vandagiſten und Hühneraugenoperatenre ſowie Perſonen die Turn und

Gymnaſti unterricht erteilen werden von dieſem Verbote nicht betroffen

2 Mittel oder Verfahren die zur Verhütung der Empfängnis oder zur Beſeitigung der

Geſchäftsanteile 5 a
Soenent bilden 1 Damenſchnei

e ein der2 eiderin
t täglich neu
a usgestellt Unter anderen heuteen ift oder von Menſtruationsſtörungen uſw beſtimmt ſind öffentlich auszuſtellen an Damenfſchn Elſa

r in der Tagespreſſe in Zeit und Druckſſchriften aller Art zu beſchreiben ſowie im Fuarian e Der Vizekanzlermherziehen ſolche Gegenſtände uſw anzubieten oder Beſtellungen prau zu ſammeln dein c u er
Maredonisc e Straßenblid3 Die unter Ziffer 2 bezeichneten Handlungen find anch in jeder irgendwie verſchleierten Form Damenſchneiderin Johanne

Wilhelm 6 Damenſchneiderinverboten4 Geſtattet iſt die Ankündigung Beſchreibung und Anpreiſung von Arzueien und Heilmitteln Ver See eine un r
3 Apparaten oder ſonſtigen Gegenſtänden die zur Verhütung Linderung oder Heilung von erfolgen c

antheiten Leiden oder Körperſchäden bei Menſchen beſtimmt ſind in der Tages und Fachpreſſe Genoſſenſchaft gezeichnet von

7 in Zeit und Drucſſchriften ſoſern das betreffende Mittel nicht in der unter Mitwirkung der n Vorſtandmit
ber e aufgeſteliten Liſte der allgemein verbotenen Heilmittel uſw enthalten iſt fern gehe er gar5 Die von Anzeigen haben die Verantwortung dafür zu übernehmen daß das angezeigte nung desſelben gezeichnet vom

r ch auf der Verbotliſte der Oberzenſurſtelle ſteht Vorſitzenden des Auſſichtsrats
Mittel uſw der in Nr 4 bezeichneten Art deren öffentliche Ankündigung vor dem Erlaß

Maredonische Volkstypen
Aus Mazedonien
Hunde im Nachrichtendienst des franx Ha eres
Michversorgung des franz Heeres
Die Engländer in Aegypten
Aus Mesopotamien
Auf einsamer Wacht
Der fent d poln Ministeriums Mikolawski

Pomorski
Der österr Ministerpräsident Dr von Seidler
Munitionsumladestelle der engl Armee
Clemenceau an der Front

Die Bekan mnimachungen erfolgen
in dem vom Haupverband deut

e Verfügung noch nicht erfolgt iſt iſt die Erlaubnis hierzu bei der Oberzenſurſtelle nach ſcher gewerblicher Genoſfenq ſchaften ez Buben 7 t Zenſurſteüe in deren Bereich der Auftraggeber wohnt in Berlin herausgegebenen deut T
e Liſten der hen ſind maßgebend und verbindlich für alle Zenſurſtellen Da ſenſchaſtevlan Seht Eine lebende Flagge

Auf die mediziniſche und pharmazeutiſche Fachpreſſe finden dieſe Beſtimmungen keine Anwendung anveren Gramden die u Denkmal für die r Staden

II machung in demſelben unmöglich u p n c Wilssensch5 n neuer Ritter our le m sFerner iſt den unter I Ziffer 1 genannten Perſonen verboten er R 7 S u Künste Geh Kat Dr Karl Ritter v Linde
J t rndlung die nicht auf Grund eigener Wahrnehmungen an dem zu Behandelnden erfolgt n eine deren Biater un e B im Tel Streikgebiete

Fernbehandlung Die Willenserklärungen und2 die Zchandinng mittels myſtiſcher Verfahren Zeichnung für die Genoſſenſchaft3 die dlung von gemeingefährlichen Krankheiten Ausſatz Cholera Flecktyphus Gelbfieber S r
und Pocken ſowie von ſonſtigen übertragbaren Krankheiten ſchieht in der Weiſe da ſie

4 die Behandlung aller Krankheiten oder Leiden der Geſchlechtsorgane von Syphilis Schanker und Zeichnenden zu der Firma derGenoſſenſchaft ihre Namensnnter

Aus engl Streikgebieten
Winteridyll in der Herzegowina
Ehrung Hindenburgs
Oesterr ung Fliegerabwehr
Oesterr ung Generalstabskanxrlel in einer kirche
Mußestunden in einer Pferdewohbnunga wenn ſie an anderen Körperteilen als an den Geſchlechtsorganen auftreten ſowie ſchritt hinzufg Die Ernicht

gen von Frauenkrankheiten insbeſondere auch die innere Maſſage der weiblichen der Liſte der Eengßfen iſt während Alle Bilder sind soweit noch vorhanden zumKerle der Dienſtſtunden des Gerichts Preise von 20 und 50 Pfg pro Stück Käuflich
5 die e von Krebskrankheiten W a zedalle den Februsr 1918s die Behandlung mittels Hypnoſe Königliches Amtsgericht Auf Grund d jetzt yerausgekomm AnbauVerirägeder Reichs

ſtelle für Gemüſe u Obſt vergeben wer noch
100 Morgen öhren zum Anbau

Ludenburger Braunſchweiger u Nantaiſer

Saat wird von uns geliefert
Angebote von größeren Stern mit f obig Frucht geeign Brder
Msql Königreich oder Provinz Sachſen

7 die Be d unter Anwendung von Betäubungsmitteln mit Ausnahme ſolcher die nicht über
den Ort der Anwendung hinauswirken Zwangsverſteigerun3 die Behandlung unter Anwendung von Einſpritzungen unter die Haut oder in die Blutbahn ſoweit m Sonnabendes ſich nicht um eine nach Nr 7 geſtattete Anwendung von Betäubungsmitteln handelt Mts 12 Uhr mittags Se ere

uwiderhandlungen werden wenn durch die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe bedingi ich im Grundſtück Heiitzſcher

mit L bis zu einem Jahre beſtraft Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder u auf elwa grn z
4 beh

Senſteeſ zu 1500 Mark erkannt werden

Die Bekanntmachung tritt am 1 März 1918 in Kraft 1Einfahrwagen mit Miltitzer Dörrgemüſefabrik Otto Kafser Miltitz b Leipzig
Die Bekanntmachung vom 26 November 1915 tritt gleichzeitig außer Kraft und Zubeysr Deichſel F 7 J
MWagdeburg den 16 Februar 1918 1Jegeart Vermisehtes Neu Neuer WDer ſtellvertretende Kommandierende General 1 Kutſchwagen mit

ZuSontag behös PoeſieAUlben SägeAn e Generalleutnant re 1 gelben Läufer a fBekanntmachung 1 Kut horihirr S e der Westentaseneswe e gegen bar bei FB u erGemäß J 4 des Geſetzes über den Belagerungszuſtand verleihe ich den Leitern der Militärpolizei e findet beſtellen e die in m Sproos er Sabotage und ähnlichen Fällen die e e J Zoebisch e We n r
n Anskunft über elegtarm und Telephon Verkehr der beteiligten Perſonen zu erſuchen Verdinttena

ein aMagdeburg 2 18 Februar 1918 jede debune ünenthenetOer ſtellvertretende Kommandierende General Elegante Schlafzimmereinrichtung roh 75plSonta zu v 37 An ebote mit Preis an a a itt erThurmann Halle e Leipziger Strasse 90
2N jahrige alleinſtehenfing l edo ſt h gennertüener r

Generalleutnant

De d troffv wieder eingetroffen 9e O Krusse nen ſtrebſamen Manne m gut
Arin Unterſuchung Venſen P

Schemiſche n mikroſk ſowie

z H Schnee ger Charakter zwecks ſpätPrüfung von Heirat
grüne n See r Stwarzer Pelzkragen Verh drei 2 Nutz d 7 Sr a Off u W 1196 an d Exp d Zig

fur e und billig h end in r r et 8 d 2 un F in N S 7D ung au ut on e G u er rn n Brennholz l ö ö h e amilien Nachrichten
p ſachen jetz Verhältn vertraut Am Sonnabend den 2 März

richt ünapp

Zu zwangloser Besichti
gung der grossen Vor

Für die vielen Beweise herzſicher Teil
nahme bei dem Hinschelden unseres lheben
teuren Entschlafenen sagen wir allen freun
den und Bekannten herzlichen Dank

Kriegsbeſch Augeb bitte an 1e Oſtene Stellen Joh Friearien Inſgetter Hart Steten Tee
Dom Rautin Kr Pyritz 40 Ellern

e h Eratreper Hart n e
Buchhalter re ene De räte ladet ergebenst ein Halle a den 20 Febr 1918Kaffierer Ausführliche Angebote mit i l a Srünweide 0 Hauptmann Kunigunde Walter

als a vorhan ca 8 cbm b Kaufmanno Mſe an die Exp 12 Rüſtern R n 3 gebo richatr e v
8 z rgie r Bode r z fentlich meiſtbietend verbauſt I Ca 200 Musterzimmer Else Walter

te ungsloſe h r ermnis gen ded T ingungen werden vorermin bekannt gegebene er Jan en 6 Zimmer Wohn Max endurch Vermittelung S hochptr elktr Licht Gasſicherungen aus ver Frau Ddienſt haben auch Kebenderdiegß wer S e Hat Jnnenkloj Zubeder z l 4 oder
B ten Lei Große Friedrie l 7 zu verm Bis l Oktober Kün tlſtellung ger O S J 2 z Aprii Wietnachl Krukenbergſtr Wa in rei i lerpoftbart en

Kudolt Mosse SW 19 m ädck BüroRäume 9 Zoobisch e 82
e zum 1 10 18e Heinrich August Piltz

Nach einem Leben voller Mähe und Arbeit hieriör
wiederholt ausgezeichnet verschied heute mein leber
Mann unser lieber Schwiegervater und Grossvater

Gegrändet 1879 Frau J Wein a enS e z Te Wo hnun c h renbürger der Stadt Bitterfeldr t ten Biterfeld Grönberg Sohlesien Hoverswerda 0O LTraugperi An Bord eines Kriegsschiffes den 20 Februar 19i8Plagver l Dies zeigen nur hierdurch ane Marie Piez geb ArnötAuguete verw Dänicko
Dr med August Piltz fabrſkbesiizer und

Frau geb Tröger
Dr jur Woldemar Piita2 Amiegoriehierat

und Frau geb
verw Plee geb

e Kocdolf l22273 Kriko
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in Anre Das Stimmrecht derr Pießbraucher Panſer beſtimmt z für einen

ſclbſtändis nach der Größe ſeines Anteils unter Berückſich
igung der Kulturart

S 3e Auf Grund der Schulbildung et eine
2 ſtimme jeder Wähler der entweder das Ziel einer
Mittelſchule Realſchule eder in einer mehr als ſechs
tlaſſigen höheren Schule die Verſetzung in die rſt
Klaſſe oder in einer Lehrerbildungs anſtalt die Aufnahme in
die dritte Seminorklaſſe erreicht hat

Kühlmanns Reiſe nach Rumänien
verſchoben

feinBerlin 21 Febr Staatsſekretär v Kühlmann
ür geſtern abend geplante Abreiſe nach Rumänien um
einige Tage verſchoben Der Aufſchub r wie die
V ſchreibt aus der Notwendigkeit daß der Staatsſekre

är während des Gedankenaustauſches mit den Bundes
ſſen über die durch den neuen Funkſpruch des Rates der

olkskommiſſare in Petersburg geſchaffene neue am
Sitze der Regierung in ſchnellſter perſönlicher Fühlung mit
den anderen maßgebenden Stellen bleiben muß

der Kaiſer über den Schutz der Balten
Wirkſame Maßnahmen müſſen erwogen werden

T U Hamburg 20 Febr Der Kaiſer hat auf einen von
dem Lübecker Senat an ihn gerichteten Hikferuf für die Eſt
jän der folgende Antwort erteilt

Die Worte des Senats der alten ehrwürdigen Handels
ſtadt Lübeck haben in meinem Herzen lebhaften
Widerhall gefunden Der verzweiflungsvolle Notſchrei der
aus dem Baltenlande mmer dringlicher zu uns herüber
ſchallt ſoll nicht ungehört bleiben Wirkſame Maß

nahmen v ergriffen werden um die pret Bevöl
kerung vor dem Sengen und Plündern räube
riſcher Horden ſicherzuſtellen und dem Zuſtand
völliger Geſetzloſigkeit ein Ende zu machen

Die Kriegsgefangenen in Rußlandö
fleußerungen des ungariſchen Miniſterpräſtöenten

Budapeſt 20 Februar Jn einer Konferenz der Re
gierungspartei gab der Miniſterpräſident über das Los der
Kriegs gefangenen in Rußland defragt eine Schilderung der
ruſſiſchen Zuſtände Er erklärte

daß in den unter der Herrſchaft der Bolſchewiſten ſtehenden
Gebieten die geſellſchaftliche und politiſche Ordnung
nöllig auf z l öſt ſei Die Herrſchaft Bolſchewiſten
dehne ſich auf die Umgebung von Petersburg und Moskau
aus Jn den übrigen Teilen Rußlands ſei kaum eine
Aenderung eingetreten Die Regierung treffe alle Maß
nahmen zur Linderung des Loſes der Kriegsgefangenen
Er Hoffe daß die militäriſche Demarche welche
i von dentſcher Seite unternommen werde und wie ſie

Ueicht wenn auch nicht in Rußland ſo doch in der
Ukraine auch von OeſterreichUngarn erfo könne die
Lage ländern und klären werde und man imſtonſe de ſein werde den traurigen Zuſtänden bald

ein Ende zu machen

Paris und das ruſſiſche Kachgeben
Berlin 21 Febr Große Beſtürzung ſoll nach ver

xhiedenen Blättern die Rachricht von der völligen Kapitula
e der großruſſiſchen Regierung in Paris hervorgerufen
aben

Volksabſtimmung im Cholmer Landö
Wien 19 Febr Ein Mitarbeiter der Neuen Freien

Preſſe hatte eine Unterredu mit dem Mitgliede der
krainiſchen Friedensdelegation Sevrjuk der unter anderem
rklärte r die Forderungen der Polen bezüglich des Chol
ner Landes wohl zu weit gingen aber bie Ukrainer woll
en auch in dieſer Frage Entgegenkommen beweiſen
ind es der Bevölkerung von Cholm anheimſtellen durch ein
BlIebis zit zu bekunden zu welchem Staat ſie gehören wolle,
Vorausſetzung jedoch wäre dafür daß die zahreichen ukraini
chen Landwirte die von den Ruſſen verſchleppt und vertrie
den worden ſeien oder jene die im ruſſiſchen Heer dienten
n das Cholmer Gebjet zurückgekehrt ſeien

die Urſache für Kaledins Selbſtmord

Stockholm 18 Febr Die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet Kaledin tötete ſich im Laufe einer Sitzung
der DonRegierung welche verſuchte die Angelegenheiten des
DonGebietes zu leiten Nach langen Beratungen entſchloß
ich die Regierung ihre Vollmachten zugunſten des Sowjets
niederzulegen Kaledin begab ſich darauf in einen anderen
Saal und ſchoß ſich eine Kugel ins Herz Zu ſeinem Nach
folger wurbe General Naſarow ernannt der den Be z ua enr

allgemeinen Mobiliſierung der koſakiſchen und nicht
Bevölkerung zum Kampf gegen die Truppen der
Sowjets erteilte

Eine Adreſſe an den Regentſchaftsrat
Eine viertel Million Buße

Warſchau 19 Wie di t meldet empfing der Sentiarſinge am v e akti
eiſtiſchen im Senforenkonvent vertretenen Parteien die dem
Regentſchaftesrate Adreſſen überreichten Das nationale Zen
tzum die polniſche demokratiſche i ſowie die Gruppe
für aktive Poli ergaben ein in der zum Schlußgeſagt war Wir n keinen Augenblic dem Eedanken
Raum daß Jhr jetzt wo jeder mit Anwendung ſeiner letzten
a die des Vaterlandes retten von Eurem
ge rdeten Poſten zurücktreten könntet da Jhr doch das ganzeVol füheen ſolltet

Haltet treu und männlich auf Eurem
Poſten aus erfüllt bis zuletzt die durch en Eid übernommene
Pflicht und alle werden zu Euch zue Verteidigung der

heit r d viere S Wir arDie neſchauer Zeitung meldet Dervurve eine von 250 000 Mk zur Sühne für die von

Pie Grosspussische Front Söchen

ihren Einwohnern am 14 Februar verſchuldeten Vorkomm
niſſe und bewieſenen Widerſeglichtekten auferlegt

Die Warſchauer Zeitung meldet die Aufhebung derWerbeſtellen im Cholmer Lande Das e der Werbe
ämter für das polniſche Heer in Cholm Krasnuſtaw Bil
goraj und anderen Städten des Lholmer Landes iſt bereits
in Warſchau eingetroffen

Ein Angriff auf die k u k Sicherungs
truppen in der Ukraine

Wien 20 Februar Wie der Korreſpondent des V
von Seite erfahren haben will wurde in der
Ukraine ein Angriff auf die Sicherungsdetachements die im
Intereſſe der Durchführung der Getreide Exporte aufgeſtellt
wurden unternommen v

Keſultate unſerer Bombengeſchwader
Verlin 20 Febr Unſere Bombengeſchwader benutzten

das günſtige Wetter des geſtrigen Tages zu kraftvollen An
iſſen gegen Englands und Frankreichs Kriegsrüſtung Die

militäriſchen Ziele in London und die Feſtung Dover
wurden in der Nacht vom 16 zum 17 Februar mit deutlich
beobachtetem beworfen in Dover entſtand ein
geren weithin ſichtharer Brand Feindliche Seeſtreitkräfte

Deal nördlich Dover r ebenfalls mit Bomben be
I Auf franzöſiſchem Voden galten die Angriffe
militäriſchen Anlagen hinter der feindlichen Front Gegen
Truppenanſammlungen in und bei Ham ſowie gegen Lager
und Munitionsſtapel bei Btres nordöſtlich Chalons wurden
durch Maſſenabwurf beſonders ſtarke Wirkungen erreicht
Fortgeſetzte Angriffe gegen das für die feindliche Kriegs
induſtrie wichtige Stahlwerk Jsbergues ſüdöſtlich Aire riefenmehrere Erploſtonen und Brände hervor Jnegeſamt wurden

eiwa 35 000 Kilogramm Sprengſtoff abgeworfen
Jn Luftkämpfen und durch Abſchuß von der Erde aus

verloren unſere Gegner am geſtrigen Tage 9 Flugzenge

Deutſches Entgegenkommen gegenüber
Spanien

Paris 19 Febr Havas Der Temps meldet Die
ſpaniſche Regierung habe am 17 Februar die Antwort auf
ihre Note erhalten die ſie über die T er der Giralda
nach Berlin geſchickt habe Man glaube die deutſche Regie
rung erkläre ſich grundſätzlich bereit die ſpaniſche Küſten
ſchiffahrt zu reſpeftieren venlange aber Bü n
dafür daß die ſpaniſchen Fahrzeuge die dieſer Schiffahrt ob
hegen keine andere Art von Verkehr vermitteln werden

Die Eröffnung der Sozialiſtenkonferenz
in London

London 20 Febr Reuter Die interalliierte
ſozialiſtiſche Konferenz wurde heute eröffnet Die Verhand
lungen des Konferenz werden bei geſchloſſenen Türen
ſtattfinden

Deutſches Reich
Die Straffälligkeit der Jugendlichen

Bei der Beratung des preußiſchen Kultusetats im ver
Staatshaushaltsausſchuſſe des i

eilte der Miniſter mit von den Volksſchullehrern
10 11 P gefallen h verwundet wurdenFerner machte der Miniſter die lung daß die Kriwi
nalität der Jugendlichen im Kriege koloſſal ſei

rend 1914 be 5 wurden 51 5d20 J
es 1015 ſchon 75 785 1916 bereits 116 141
ſechs Monaten 1917 ſogar 70 307

in den erſten

Das Stimmenverhältnis der Nationalliberalen

a u Febr r Tiern Abgeordnetenhauſes hat hört
utigen Sitzung mit einer heit die eiwa dem

erhältnis ihrer Verkretung im Ausſchuß entſpricht nämlich
mit 44 zu 25 Stimmen die Wahlrechts vorlage
der Regiecung abgelehnt

Kunſt und Wiſſenſchapt
See Fritz Laske Geh Vauxat Fritz Laske etats

dra eſſor in der Abteilung für Architektur an der Tech
n m le BerlinCharlottenburg iſt nach längerem

von 63 Jahren geſtorben Ein Schüler ugard
Jakobsthals wurde er deſſen R Schüler Eumentik an der Schatten ieer im Lehrfach der Orna

Letzte Depeſchen
Sitzung des Hauptausſchuſſes des

Keichstages
Die Vorräte der Ukraine

Serlin 21 Febr Eigene Drahtnachricht Der Haupt
ausſchuß des Reichstags trat heute vormiktag zufammen um
die mit dem deutſch ukrainiſchen Friedensvertrage zuſammen
hängenden wirtſchaftlichen Fragen zu behandeln Stagats
ſekretär von Kühlmann wohnte mit zahlreichen Kom
miſſaren der Sitzung bei Der Regierungsvertreter erläuterte
die Beſtimmungen des deutſch ukrainiſchen Zuſatzvertrags

Ueber die Verhandlungen mit OeſterreichUngarn auf
Herbeiführung einer wirtſchaftlichen Annäherung haben wir
völlig freie Hand behalten Beſondere Abmachungen ſind ge
troffen über den Austauſch wichtiger Erzeugniſſe der Ukraine
mit deutſchen Jnduſtrieprodukten Die in der Ukraine lagern
den Vorräte ſind von erheblichem Amfang

Der Fwieſpalt in der Entente
Eine beſondere Erklärung Koröamerikas in Sicht
Anmmſterdam 21 Febr Eigene Draßtnachricht Aus

Pripatmeldungen aus New Vork geht hervor daß die ameri
kaniſche Regierung mit der von dem Kriegsrat in Verſailles
an den Tag gelegten Politik tatſächlich nüt einig geha Wie
es heißt wird die amerikaniſche Regierung demnächſt eine
amtliche Erklärung erlaſſen die auf dieſe Tatſache ausdrück
lichſt hinweiſt

Kunögebungen vor öer italieniſchen
Kammer

Verſchärfter Kriegszuſtand über Rom
Zürich 21 Februar Privattelegramm Nach Mel

dungen von der italieniſchen Grenze haben am Moſkkag und
Dienstag in Rom vor dem Kam ebäunde Kundgebungen
und Ausſchreitungen ſtattgefunden liegen nur dürftigt
Berichte hierüber vor aus denen ſich ergibt daß Militär auf
geboten und für Rom abermals der verſchärfte Kriegszuſtan
erklärt wurde

Keuwahl eines portugieſtſchen Präſtöenten
WTB Liſſabon 29 Februar Havas Jm Miniſter

rate wurde vollkommene Uebereinſtimmung der Anſichten feſt
geſtellt Die Mißiſter be binnen kurzem zur Wahl
des Präſidenten der R direkte immung zuſchreiten Dieſer werde gleichzeitig Abgeordnete und

mit beſonderen Vollmachten zur Reviſion Aus
wählen

Die zerrütteten ruſſiſchen Finanzen
F V Stockholm 21 Febr Trotzdem alle Delrete über

die Enteignung des Privatbeſitzes ſehr ſtreng durchgeführt
werden ſtellen die Volkskommiſſare feſt daß die Regierungs
kaſſe vollſtändig leee iſt und das Rußland vor dem inneren
finanziellen Rnin ſteht Sehr anffallend iſt das von den
Vol miſſaren dem früheren Zinanzminiſter Stſcheplo
witow gemachte Anerbieten die Reorganiſation der Finanzer
zu übernehmän Man erklärt ſich dieſen Schritt damit daß
die Volſchewiki keine geeigneten Perſönlichkeiten beſitzen die
die Verwaltung und auch die Verantwortung übernehmen
wollen Stſcheplowitow ſeit einigen Monaten im Ge
ſängnis ſchmachtet hat den Vorſchlag abgelehnt

Feindliche Flieger über Mannheim
Karlsruhe 21 Febr Eigene Drahtnachröcht Amtlich

wird mitgeteilt Jn der Racht vom Mittwoch
wurden von feindlichen Fliegern über Mannheim ſechs Vom
ben geworfen die leider auch n einem Kinde ihr Opfer for
derten und eine Frau und ein Kind verletzten Auch einiger
Häuſerſchaden wurde angerichtet

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Waſſerſtände
unte Rutha besdetzr ben
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Auswahl am und zu äußerſten Preiſen empfehleba m l Uhrmacher

Uhren Gold und Süberwaren
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S

a untere Leipzigerſtr

ntwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helms für dene i Provinzialnachrichten andel Eugen
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Der Sultan
von Johore

Spannendes Filmwerk in 5 Akten

BF Ab Freitag den 22 Februar W
Waldemar Psilander

als Sehmied und als Fabrikherr

in Das zweite Ieh
Drama in 3 Akten

Erika Giassner

Mann
der ein Mann ist

Lustspiel in 3 Akten

om 18 bis Februar gewähren wir für Jedes an unseren
Kassen abgolieferte Goldstüek eine Freikarte für 2 Personen

Nur noen neute

Il beipzigerstrasce 00
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Waldemar Prlander

Der Tote am Steuer
Drama in 3 Akten

Erna Morena
ber Um ter üiüditta korear

Filmspiel in 3 Abteilungen
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Die Walküre
von Richard Wegner

Spiritismus

der ersten Woingüter in
abzugeben

Preislisten etehen zu
sofort erfolgen

erree

J

erhaten Credlit
von hiesigem Bankhaus

Offerten t rer B J 3102 an Rudolf Mosse
Brüderstr

h

Oualitätsweine
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Wende erte Hiſungs in fegte

beſter Erſatz für Asbeſt aus Segeltuch Drell oder Jute liefern
aſch und prei swert gegen Freigabeſchein
Raclium Gummiwerke G m b H Köln Dellbrück

Verkaufsbüro Leipzig
C F Mauksch

Eliſenſtraße 102 Fernſprecher 31492
x

4Papiergewebe
ſtarke Qualitäten in verſchiedenen Breiten roh und imprägniert
naturfarbig und feld grau größere Mengen vom Lager abzugeben

Friedr Wilh KRoch Elberfeld
Wörtherſtraße 14

im laufenden Verkehr

4 9Anterritts Anzeigen
mm

Buchführung
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Giesegnih Zinksgartenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Chauffenrsohulo

Hallesche Hutomobilzentrale
Grünstr 31

es
Chemleschule für Damen

Dr S Gärtner re

Cello Unterrieht
D Schwendler Mühlweg 30

fremde Sprachen
Kaufmännische Privatschulen
ßaer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguih Zinksgartenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Haushalt u Kochunterricht

H Laaßi Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Reohnen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geistetr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15
C Lewin Steinweg 45

Klavier Unterricht
Weidenplan 27 I Etage

e ebudwig Kleinschmieden 6,

Geiſtſtr
Musik Unterricht

Musikgruppe Halle
Stundenvermittlung durch Frl

Schiefer Kl Ulrichstr 17 I
e 9

Nachhilfe Unterricht
wird erteilt Forsterstr 36 III
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Triumph Meth Linke
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e men
Lür Eiſen Wolle

4 h e 2 a

Nee Wahrheit führt zum Sieg

Walter Grassmeyer

zahlt nach wie vor höhere Preiſe als die Konkurrem nämlich für

Bücher und Zeitungen ſtatt

M Atten Geſchäftsbücher ſtatt 36 37

Alle Bücher und Papierſorten werden ſofort unter Garantie eingeſtampft ſo daß ein ver
muteter Mißbrauch vollſtändig ausgeſchloſſen iſt

werden gleichfals die allerhöch eſtn Preiſe gezahlt

Froi m

6 Magdeburger Str 61
Telephon Nr 1866

32 Mark 34 Mark pro 100 kg
100

Katt 23 24 100
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e

E Holborn Forsterstr 56 II
Stranß Privatschule Bauhof l

Schreib Unterricht
Kaufmännische Privatschulen

Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15

Schreibmaschine
Kaufmännische Privatschulen

Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15

C Lewin Steinweg 45
e

Schufwissenschaften
K Taube L Wuchererstr
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Pauer mache
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Jnventur und
Bilanzausſtelung

Haltbare
Sehultornister

sehr pret
C F Ritter

Konsum für die Dauer von einem Monat ein
getragen Jeder Meter einer WohKrawatten nung oder eines Zimmers kann

kür Steh und vollständig Kostentrel in die Wohnungs
Umlr feh,
Vorzüugl im 950

DESS

r iubanngen Steuer
Wohnungen und Dimmor zu vermieten

g e naeerxxoits voll Jand e Wohnung und Dimmor Suchenden

Heute und folgende Tage abends 8 Var

Der Soldat der Marie
Operette in 3 Akten v Bernh

u Aür Schönfeld Muaſk vnenaazer Anmme Dir Max en

h In Berlin über 500 Aurungen
BMeiverkaul 8 Tage voraus Uguch 1 a 7 Uhr

Vornohme Wohnungseinriehtungen

Ausstellung der Möbelfabrik

Albert Martick Nachfolger
linhaber Richard Ziemer

Halle a S Alter Markt 2
reichhalige Auswahl in

Herrenzimmern Speisezimmern
Damenzimmern Sohiafrzimmern

h h
Neu erschienen Neu erschienenDeutsche Führer und Helden

S des Weltkrieges
Ein Gedenkblatt an Deutschlands grossso Zei

onthaltend 659 biographien Bilder
unserer volkstümlichsten Heerführer Admirale

Flieger u Boot Heiden
Herausgegeben von

Wolft s Telegraphischem Büro
W T B

Kartoniert und daber zum Versand
ins Feld vorzüglich geeignet T

Zum Preise von MK l
von unserer Expedition zu beziehen

I

iteutlden ſener I beceran

Halle a d Saal
Fernspr 1105 Gr Ulrichstr 52 Fernspr 1108

Wohnungs Listen
für jeden meter kostenlos

Jeder Vermieter
e einer Wohnung oder eines möbl

Zimmers gleichgühig ob er Zeitungs
bezieher ist oder nicht ken gegen eln
malige Einschreibegehbühr von 30 P
die zu vermietenden Räumlichkeiten in die
nach der Höhe der Vermietungspreise ein
geteilten Listen eintragen Fur die Dauer
von einer Woche kommen die Vermietunge

l Listen in den Schaufenstern zum
Aushang bleiben aber ausserdem in den

jf in unseren Räumen einzusehenden Listen

listen Einsicht nehmen und sich auf
Formularen die zur Verfügung gehalten
werden das ihm geeignet Erscheinende
abschreiben und seine Netiren an ich

nehmen

Diese Einrichtung soll es einersets den

IIIIIIIIIIIIIIIIIwesentlich erleichtern Sare

u J

Gelegenheit gegeben werdean auf gahnallgseen
und Koetonloeem Wege geoignetes

Angebot vorzufinden

An den Sohbadtern unseres Vorkchraraamusos

I L DALIkunlt erteilt
Leſpaiger Arense 90

a
Klavier

v n

u r

ngebote an

Oeffentlicher Vectahto und aerarm

T

die Leihbſbliothek
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